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Schrifttumshinweise

A. Internationales Recht

IPR-Allgemein
Bariatti, S.: Casi e materiali di diritto internazionale privato comunitario,

2009, 1125 S.

Basedow, J.: The Communitarisation of Private International Law, Ra-
belsZ 73 (2009) 455–460

Bonomi, A.: Le droit international priv� entre r�gionalisme et univer-
salisme, Rev suisse dr int dr eur 2006, 295–310

Bucher, A.: Internationales Privatrecht. Bundesgesetz und Staatsvertr�ge,
2009, 343 S.
Die bestens eingef�hrte Textsammlung ist auf dem Stand vom
1.4.2009. Die �nderungen des IPRG zum 1.1. 2010 (Art. 108 a –
108d IPRG zum Wertpapierkollisionsrecht) sind noch nicht enthal-
ten (Red).

Calvo Caravaca, A.-L./Carrascosa Gonz�lez, J. (Hrsg.): Derecho Interna-
cional Privado (Vol. 1 und 2), 2008, 581 S. und 836 S.

Candela Soriano, M./de Leval, G. (Hrsg.): Espace judiciaire europ�en,
2007, 382 S.

Canut, F.: L'ordre public en droit du travail, Paris, 2007, 513 S.

Dannemann, G.: Accidental Discrimination in the Conflict of Laws, Yb-
PrivIntL 2008, 113–134

Deutsch, E.: Das Internationale Privatrecht, Versicherungsrecht und Zi-
vilprozessrecht des Medizinwesens nach der Rom I- und der Rom
II-Verordnung der EU – ein �berblick, MedR (2009) 27, 576–581

Einhorn, T.: Private International Law in Israel, 2009, 393 S.

Funken, K.: Das Anerkennungsprinzip im internationalen Privatrecht,
2009, 400 S.
Die an der Bucerius Law School entstandene sehr gelungene Disser-
tation befasst sich im Anschluss an die gesellschafts- und namens-
rechtlichen Entscheidungen des EuGH mit der Frage, inwieweit das
europarechtliche Anerkennungsprinzip in der Lage ist, bei Statusfra-
gen die traditionelle kollisionsrechtliche Methode zu ersetzen. Ne-
ben �berlegungen zum Statusbegriff, zu Verst�ndnis und Struktur
der Statusanerkennung sowie zu den europarechtlichen Vorgaben,
die h�ufig mit rechtshistorischen bzw. rechtsvergleichenden Hin-
weisen angereichert werden, wird auch der Versuch unternommen,
anhand einzelner Statuselemente eine Methodik der Anerkennung
zu entwickeln (Red).

Grolimund, P.: Vertrauensankn�pfung im Internationalen Privat- und Zi-
vilverfahrensrecht, 2008, 464 S.
Die Z�richer Habilitationsschrift stellt dar, wie das Vertrauensprin-
zip in der Rechtsgesch�ftslehre, einschließlich des Stellvertretungs-
rechts, im Gesellschaftsrecht und bei der Vertrauenshaftung wie der
culpa in contrahendo wirkt und wie die jeweilige kollisionsrecht-
liche Ankn�pfung erfolgt. Ausgehend von dem Gedanken des Ver-
trauensschutzes im Kollisionsrecht entwickelt der Verfasser eine Ver-
trauensankn�pfung im IPR, bei der das Vertrauen in das
anwendbare Recht, den Gerichtsstand oder in einen bestimmten
ankn�pfungsrelevanten Inlandsbezug auf kollisionsrechtlicher Ebene
gesch�tzt werden soll. Das Werk hat neuen Grund gelegt. (Red).

Jud, B./Rechberger, W. H./Reichelt, G. (Hrsg): Kollisionsrecht in der EU,
2008, XI, 226 S.

Der von den Direktoren der drei juristischen Ludwig Boltzmann-
Institute (Wien) herausgegebene, beachtenswerte Tagungsband hat
die Kodifikation des europ�ischen IPR und IZPR im Blick, ana-
lysiert die legislatorischen Entwicklungen kritisch-konstruktiv und
begr�ndet die Desiderata eingehend. Allgemeine Kodifikationsfra-
gen (Kreuzer, Siehr) und speziell solche des internationalen Dienst-
leistungs- (Schmidt-Kessel) sowie Erbrechts (Hass, Padovini, Baldus,
Kunz, Rechberger, Schur) werden untersucht (Red).

Perrin, J.: The Recognition of Trusts and Their Use in Estate Planning
under Continental Laws, YbPrivIntL 2008, 629–665

Sommer, E.: Der Einfluss der Freiz�gigkeit auf Namen und Status von
Unionsb�rgern. Zu den Auswirkungen des Gemeinschaftsrechts auf
hinkende Rechtslagen im Internationalen Familien- und Namens-
recht, 2009, 331 S.
Die hervorragende, von Stefan Leible betreute Dissertation nimmt
die EuGH-Entscheidungen in Sachen Garcia Avello und Grunkin
Paul zum Anlass einer umfassenden Analyse. Der Verfasser kommt
zu dem Ergebnis, dass eine hinkende Namensf�hrung das Recht auf
Freiz�gigkeit der Unionsb�rger verletzt, wenn sie mehr als einem
EU-Mitgliedsstaat angehçren. Die Annahme einer Freiz�gigkeits-
verletzung bei EU-Einstaatern mit hinkenden Namen sieht der Ver-
fasser zurecht als problematisch an. �berzeugend begr�ndetet der
Verfasser, dass die Grunds�tze der EuGH Rechtsprechung zu hin-
kenden Namen auf hinkende Statusverh�ltnisse nicht �bertragbar
sind. Eine lesenswerte Arbeit (Red).

Spelsberg-Korspeter, U.: Anspruchskonkurrenz im internationalen Privat-
recht. Ein Beitrag zur Diskussion um die akzessorische Ankn�pfung
2009. XX, 171 S.
Die von Schurig betreute Passauer Dissertation wendet sich dage-
gen, Fragen der Anspruchskonkurrenz stets nach der lex fori zu be-
urteilen oder mit Hilfe der Figur der akzessorischen Ankn�pfung
auf parallele Anspruchsgrundlagen dasselbe Recht anzuwenden.
Denn Normenwiderspr�che ließen sich durch materiellrechtliche
Angleichung auflçsen. Allerdings fragt sich, ob der methodische
Aufwand und die oft fehlende Vorhersehbarkeit der Anpassungs-
ergebnisse nicht doch eine Bresche f�r die akzessorische Ankn�p-
fung schlagen (Red).

Tuininga, K.: Cuban Private International Law: Some Observations,
Comparisons, and Suppositions, University of Miami Inter-Ame-
rican Law Review (IALR) 2009, 433–452

Wild, M.-S.: Die anwaltliche Verschwiegenheitspflicht in Deutschland
und Frankreich. Unter besonderer Beachtung der sich aus dem
grenz�berschreitenden Rechtsverkehr ergebenden Kollisionsf�lle,
2008, 357 S.

Internationales Verfahrensrecht
Adolphsen, J.: Intellectual Property im Heidelberg Report zur EuGVO,

in: G�rzumar et al (Hrsg.), Ged�chtnisschrift f�r Hal�k Konuralp,
Band I, 2009, 1–29

Balthasar, S.: Saving the Anti-suit Injunction, IntCompCommLRev
2009, 255–258

Bariatti, S.: Recent Case-Law Concerning Jurisdiction and the Reco-
gnition of Judgments under the European Insolvency Regulation,
RabelsZ 2009, 629–659

Baumbach, A./Lauterbach, W./Albers, J./Hartmann, P.: Zivilprozessord-
nung, 2009, 2957 S.
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Der in der Gerichtspraxis bestens eingef�hrte Kommentar ist auf
dem Gesetzesstand Oktober 2009 und hat einen umfangreichen
IZPR-Teil (Red).

Beranek, A.: Die Parteif�higkeit. Ein Institut an der Nahtstelle von mate-
riellem Recht und Prozessrecht, 2008, 187 S.

Bittmann, D.-C.: Vom Exequatur zum qualifizierten Klauselerteilungs-
verfahren, 2008, 253 S.

Bonomi, A.: Les contrats conclus par les consommateurs dans la Conven-
tion de Lugano r�vis�e, in: Fern�ndez Arroyo, D. P./Dreyzin de
Klor, A. (Hrsg.): Contratos internacionales, 2008, 190–202

Carballo PiÇeiro, L.: Las acciones colectivas y su eficacia extraterritorial.
Problemas de recepci�n y transplante de las class actions en Europa,
2009, 306 S.

Collins, L.: Revolution and Restitution: Foreign States in National
Courts, Rec cours 2007, 9–72

Davies, M.: Reflections on the Past Decade of Transnational Litigation,
(2009) 10 Melbourne Journal of International Law, 46–48

Franzina, P.: Translation Requirements under the EC Service Regulati-
on: The Weiss and Partner Decision of the ECJ, YbPrivIntL 2008,
565–577

Germelmann, C. F.: Die Rechtskraft von Gerichtsentscheidungen in der
Europ�ischen Union, 2009, 515 S.
Die an der FU Berlin verfasste Dissertation untersucht die Rechts-
kraftprinzipien im deutschen, franzçsischen und englischen Recht
und entwickelt eine Rechtskraftlehre f�r die Gerichte der EU
(Red).

Kçnig, B./Mayr, P.G. (Hrsg.): Europ�isches Zivilverfahrensrecht in �s-
terreich II, 2009, 166 S.
Der gelungene Tagungsband befasst sich aus çsterreichischer Sicht
u. a. mit dem Spannungsverh�ltnis zwischen europ�ischem und natio-
nalem Verfahrensrecht, dem Europ�ischen Mahnverfahren, dem Eu-
rop�ischen Bagatellverfahren, dem neuen europ�ischen Zustellungs-
recht, der neuen Unterhaltsverordnung und weiteren Projekten des
Familienrechts, sowie der Europ�ischen Mediationsrichtlinie (Red).

Konecny, A.: EuGH zu internationaler Zust�ndigkeit, Anerkennung und
Erçffnung von Hauptinsolvenzverfahren, in: Annales de la Facult�
de Droit d’Istanbul, 2006, 237–250

Kruger, T.: Civil jurisdiction rules of the EU and their impact on third
states, 2008, 442 S.

Nunner-Krautgasser, B.: Die Anerkennung ausl�ndischer Entscheidungen
– Dogmatische Grundfragen, �JZ [2009] 793–801

Palao Moreno, G.: Das Fehlen von Vorbringen, Darlegung und Beweis
ausl�ndischen Rechts im spanischen Zivilprozess, ZZPInt 13 2008,
33–55

Pr�tting, H./Gehrlein, M. (Hrsg.): ZPO-Kommentar, 2009, 2653 S.
Der neue ZPO-Kommentar in einem Band ist prim�r an die Praxis
gerichtet. Er enth�lt auch Kommentierungen des AVAG sowie der
EG-Verordnungen zum IZVR. Pfeiffer und Schinkels kommentie-
ren die EuGVVO, Vçller die EuEheVO und Halfmeier die EuZVO,
EuBVO, EuVTVO, EuMVVO und EuGFVO. Vçlzmann-Stickel-
brock kommentiert § 328 ZPO, Kroppenberg § 722 ff. ZPO. Das
Werk wird j�hrlich erscheinen und sich sicher als aktuelle Informa-
tionsquelle etablieren (Red).

Schçnau, V.: Die Anerkennung von Urteilen aus Mehrrechtsstaaten nach
§ 328 Abs. 1 ZPO am Beispiel der USA und Kanadas, 2009, 513 S.

Serran�, G.: Immunit
 degli Stati stranieri e crimini internazionali nella
recente giurisprudenza della Corte di Cassazione, Rivista di diritto
internazionale privato e processuale, 3 (2009) 605–628

Siehr, K.: Internationales Zivilverfahrensrecht – Internationales Privat-
recht, in: Kellerhals, A. (Hrsg.): Wirtschaftsrecht Schweiz-EG,
2006, 161–169

Stroschein, B. V.: Parteizustellung im Ausland. Eine systemvergleichende
Untersuchung des Gemeinschafts- und Staatsvertragsrechts unter
Einbeziehung des deutschen, franzçsischen, englischen und US-
amerikanischen Zustellungsrechts, 2008, 289 S.

Van Huizen, P.: Article 31 CMR: Exclusive but not Excluded from the
Interpretative Jurisdiction of the European Court of Justice?,
EJCCL Vol. 1, No. 1, 12–18

Vlas, P./Ibili, F./Zilinsky, M./Vlek, J.: Civil Jurisdiction and Enforcement
of Judgements in Europe, NethIntLRev 2009, 245–272

Weber, J.: Rechtsh�ngigkeit und Drittstaatenbezug im Spiegel der
EuGVVO, RIW 2009, 620–625

Wittwer, A.: Die EuGH-Rechtsprechung zum europ�ischen Zivilpro-
zessrecht aus den Jahren 2007 und 2008, ZEuP 2009, 564–577

Internationale Schiedsgerichtsbarkeit

Gama, L. (Jr.): Os Princ�pios do UNIDROIT na pr�ctica arbitral: Uma
an�lise de casos (1994–2007), in: Fern�ndez Arroyo, D. P./Dreyzin
de Klor, A. (Hrsg.): Contratos internacionales, 2008, 119–139

Koller, C.: Aufrechnung und Widerklage im Schiedsverfahren – Unter
besonderer Ber�cksichtigung des Schiedsorts �sterreich, 2009, 274
S.

Kr�ger, H.: Zur Geschichte der Schiedsgerichtsbarkeit im Nahen und
Mittleren Osten, in: Festschrift f�r Gunther K�hne zum 70. Ge-
burtstag, 2009, 749–764

Petit, F. (Hrsg.): Le r	glement amiable de diff�rends sociaux, Paris 2007,
270 S.

Smith, S./Smietana, B./Gelberg, G./Cingel, I./Rubino, K./Jones, S./Wall,
R.: International Legal Developments in Review 2008, Internatio-
nal Commercial Dispute Resolution, IntLawy 2009, 443–472

Internationales Schuldvertragsrecht

Castellanos Ruiz, E.: El Reglamento “Roma I” sobre la ley applicable a
los contratos internacionales y su aplicaci�n por los tribunales espa-
Çoles, 2009, 286 S.

Emeka, J.: Anchoring Stabilization Clauses in International Petroleum
Contracts, IntLawy 2008, 1317–1338

Esplugues Mota, C./Hargain, D./Palao Moreno, G. (Hrsg.): Derecho de los
contratos internacionales en Latinoam�rica, Portugal y EspaÇa,
2008, 821 S.

Ferrari, F./Leible, S. (Hrsg.): Rome I Regulation. The Law Applicable to
Contractual Obligations in Europe, 2009, 377 S.
Der gehaltvolle und aktuelle Tagungsband bietet eine kritische Be-
standsaufnahme und Analyse der Hauptfragen der neuen Verord-
nung. Die Beitr�ge stammen von George A. Bermann, Franco Fer-
rari, Francisco Garcimart�n Alf�rez, Urs Peter Gruber, Jonathan
Harris, Helmut Heiss, Michael Hellner, Matthias Lehmann, Stefan
Leible, Ulrich Magnus, Peter Mankowski, Peter Arnt Nielsen, Yuko
Nishitani, Fausto Pocar, Francesca Ragno und Fryderyk Zoll (Red).

Franzina, P.: La legge applicabile ai contratti nella proposta di regola-
mento “Roma I”, 2006, 180 S.

Hern�ndez-Bret�n, E.: La Convenci�n de M�xico (CIDIP-V, 1994) co-
mo modelo para la actualizaci�n de los sistemas nacionales de con-
trataci�n internacional en Am�rica Latina, in: Fern�ndez Arroyo, D.
P./Dreyzin de Klor, A. (Hrsg.): Contratos internacionales, 2008,
167–189

Hçk, G.-S.: FIDIC Contract Management, 2008, 205 S.

Kurt, M.: Culpa in Contrahendo im Kollisionsrecht, 2009, 269 S.

Straube, G.: Internationaler Anwendungsbereich des KSchG, DB 2009,
1406–1408

Thume, K.: Fehler im Anpassungsgesetz zur Rom I-Verordnung, VersR
2009, 1342–1343

IPR der außervertraglichen Schuldverh�ltnisse

Cornu, E./Cruquenaire, A./Heremans, T.: La protection des marques sur
Internet, Br�ssel, 2007, 164 S.

Knoop, V.: Massensch�den im Internationalen Privatrecht – Die einheit-
liche Ankn�pfung deliktskollisionsrechtlicher Mehrpersonenver-
h�ltnisse –, 2008, 242 S.

Sujecki, B.: Die Rom II-Verordnung – �bersicht �ber die wichtigsten
�nderungen f�r den Rechtsanwender seit 11. 1. 2009, EWS 2009,
310–318

V�k�s, L.: About the Rome II Regulation: The European Unification
of the Conflicts Rules to Torts, in: Resolving International Con-
flicts – Liber Amicorum Tibor V�rady, 2009, 267
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Internationales Sachenrecht
Feddersen, K.-S.: Die Umsetzung des UNESCO-�bereinkommens von

1970 aus der Sicht des Kunsthandels, in: Weller, M./Kemle, N./Ly-
nen, P.M. (Hrsg.): Kulturg�terschutz – K�nstlerschutz. Tagungs-
band des Zweiten Heidelberger Kunstrechtstags am 5. und 6. Sep-
tember 2008 in Heidelberg, 2009,125–134

Renold, M.-A.: Die Umsetzung des UNESCO-�bereinkommens von
1970 in der Schweiz: Das Beispiel der bilateralen internationalen
Vereinbarungen, in: Weller, M./Kemle, N./Lynen, P.M. (Hrsg.):
Kulturg�terschutz – K�nstlerschutz. Tagungsband des Zweiten Hei-
delberger Kunstrechtstags am 5. und 6. September 2008 in Heidel-
berg, 2009, 97–106

Schenk, K.: Die Umsetzung des UNESCO-�bereinkommens von 1970
in Deutschland aus der Sicht des Gesetzgebers, in: Weller, M./Kem-
le, N./Lynen, P.M. (Hrsg.): Kulturg�terschutz – K�nstlerschutz. Ta-
gungsband des Zweiten Heidelberger Kunstrechtstags am 5. und 6.
September 2008 in Heidelberg, 2009, 61–78

Scovazzi, T.: La restituzione dell’obelisco di Axum Venere di Cirene,
Rivista di diritto internazionale privato e processuale, 3 (2009)
555–566

Siehr, K.: Die Umsetzung des UNESCO-�bereinkommens von 1970
in Deutschland aus der Sicht der Wissenschaft, in: Weller, M./Kem-
le, N./Lynen, P.M. (Hrsg.): Kulturg�terschutz – K�nstlerschutz. Ta-
gungsband des Zweiten Heidelberger Kunstrechtstags am 5. und 6.
September 2008 in Heidelberg, 2009, 79–96

Internationales Familien- und Erbrecht
Antokolskaia, M.: Family Law and National Culture, Arguing against the

cultural constraints argument, in: Boele-Woelki, K. (Hrsg): Debates
in Family Law around the Globe at the Dawn of the 21 st Century,
2009, 37–51

Beaumont, P.: International Family Law in Europe – the Maintenance
Project, the Hague Conference and the EC: A Triumph of Reverse
Subsidiarity, RabelsZ 73 (2009), 509–546

Bonomi, A./Steiner, M. (Hrsg.): Les r�gimes matrimoniaux en droit com-
par� et en droit international priv�, 2006, 319 S.

Campiglio, C.: Lo stato di figlio nato da contratto internazionale di ma-
ternit
, Rivista di diritto internazionale privato e processuale, 3
(2009) 589–604

Carrascosa Gonzalez, J./Seatzu, F.: Normas de competencia judicial in-
ternacional en la propuesta de reglamento „Roma III“, Rivista di
diritto internazionale privato e processuale, 3 (2009) 567–588

Duncan, W.: The Hague Convention of 23 November 2007 on the In-
ternational Recovery of Child Support and Other Forms of Family
Maintenance. Comments on its Objectives and Some of its Special
Features, YbPrivIntL 2008, 313–331

Heiderhoff, B.: Scheidung „t�rkischer“ Ehen durch deutsche Gerichte,
in: G�rzumar et al (Hrsg.), Ged�chtnisschrift f�r Hal
k Konuralp,
Band III, 2009, 579–595

Holzmann, C.: Br�ssel IIa VO: Elterliche Verantwortung und internatio-
nale Kindesentf�hrungen, 2008, 357 S.

Ivone, V.: Die Umsetzung des UNESCO-�bereinkommens von 1970 in
Italien, in: Weller, M./Kemle, N./Lynen, P.M. (Hrsg.): Kulturg�-
terschutz – K�nstlerschutz. Tagungsband des Zweiten Heidelberger
Kunstrechtstags am 5. und 6. September 2008 in Heidelberg, 2009,
107–124

Janzen, U.: Die neuen Haager �bereink�nfte zum Unterhaltsrecht und
die Arbeiten an einer EG-Unterhaltsverordnung, FPR 2008,
218–222

J�nter�-Jareborg, M.: En harmoniserad familjer�tt fçr Europa? – Interna-
tionellt privatr�ttsliga och r�ttsj�mfçrande perspektiv, TfR (Tidss-
kriftfor Rettsvitenskap) 3/2009, 323 ff.

Kohler, C.: Einheitliche Kollisionsnormen f�r Ehesachen in der Europ�i-
schen Union: Vorschl�ge und Vorbehalte, FPR 2008, 193–196

Martiny, D.: Das Gr�nbuch zum Internationalen Eheg�terrecht – Erste
Regelungsvorschl�ge, FPR 2008, 206–213

Martiny, D.: Die Entwicklung des Europ�ischen Internationalen Famili-
enrechts – ein juristischer H�rdenlauf, FPR 2008, 187–192

Muñoz Fern�ndez, A.: La protecci�n del adulto en el derecho internacio-
nal privado, 2009, 308 S.
Der Autor ist Professor an der Universit�t Navarra. Das beachtens-
werte Werk analysiert umfassend und unter Einbeziehung rechts-
vergleichendes Schrifttums das Haager Erwachsenenschutz-�ber-
einkommen und das spanische autonome Recht (Red).

Pabst, S.: Kollisionsrechtliche Absicherung der Umwandlung einer Ehe-
trennung in einer Ehescheidung?, FPR 2008, 230–234

Pr�tting, H/Helms, T.: FamFG Kommentar zum Gesetz �ber das Verfah-
ren in Familiensachen und in den Angelegenheiten der freiwilligen
Gerichtsbarkeit mit Gesetz �ber Gerichtskosten in Familiensachen,
2009, 2750 S.
Das internationale Verfahrensrecht des FamFG (§§ 97–110 FamFG)
wird von Wolfgang Hau auf 250 dichten Kommentarseiten kom-
mentiert. Hinzu kommt ein Textanhang, der internationale Ab-
kommen, Ausf�hrungsgesetze und die EuEheVO sowie EuUntVO
wiedergibt. Im Anhang zu § 245 FamFG stellt Hau das Verfahren in
Unterhaltsachen mit Auslandsbezug vor (55 Seiten). Das Werk ist
ein wichtiges Arbeitsmittel f�r Wissenschaft und Praxis (Red).

Rechberger, W.H.: Europ�ische Projekte zum Erb- und Testamentsrecht,
in: Reichelt, G. (Hrsg.): 30 Jahre �sterreichisches IPR-Gesetz –
Europ�ische Perspektiven – Symposium 10.Oktober 2008 Bundes-
ministerium f�r Justiz, 2009, 77–86

Requejo Isidro, M.: Regulation (EC) 2201/03 and its Personal Scope.
ECJ, November 29, 2007, Case C-68/07, Sundelind L�pez,
YbPrivIntL 2008, 579–591

Spector, R./Lechman-Su, B.: International Legal Developments in Re-
view 2008, International Family Law, IntLawy 2009, 489–500

Internationales Handels- und Wirtschaftsrecht

Albornoz, J. R.: Los INCOTERMS en el derecho internacional privado,
in: Fern�ndez Arroyo, D. P./Dreyzin de Klor, A. (Hrsg.): Contratos
internacionales, 2008, 150–166

Barthel, D., Deutsche Insolvenzantragspflicht und Insolvenzverschlep-
pungshaftung in Scheinauslandsgesellschaften nach dem MoMiG.
Europarechtliche Anforderungen an gl�ubigersch�tzende Normen
des Aufnahmestaates, 2009, 540 S.
Die Untersuchung ber�cksichtigt das MoMiG und gibt einen um-
fassenden �berblick de lege lata (Red).

Bartlett III, J./Chapman, J./Hayes, J./Lichtenbaum, P./Rathbone, M./Sulli-
van, S.: International Legal Developments in Review 2008, Export
Controls and Economic Sanctions, IntLawy 2009, 311–334

Bentes, P./Ettinger, S./Husisian, G./Povarchuk, V./Ryan, J./Simpson, M./
Smith, S.: International Legal Developments in Review 2008, Inter-
national Trade, IntLawy 2009, 335–366

Boutin, G.: The Panamanian Business Company and the Conflict of
Laws, YbPrivIntL 2008, 523–545

Dalhuisen, J.H.: What Could the Selection by the Parties of English Law
in a Civil Law Contract in Commerce and Finance Truly Mean?,
in: Andenas, M./Fairgrieve, D. (Hrsg.): Tom Bingham and the
Transformation of the Law. A Liber Amicorum, 2009, 619–634

De Lima Pinheiro, L.: Estudos de Direito Internacional Privado (Vol. 2) –
Contratos, ObrigaÅ�es extracontratuais, IncolvÞncia, OperaÅ�es
Banc�rias, OperaÅ�es sobre Instrumentos Financeiros e Reconheci-
mento de Decis�es Estrangeiras, 2009, 471 S.

De Miguel Asensio, P.A.: Applicable Law in the Absence of Choice to
Contracts Relating to Intellectual or Industrial Property Rights,
YbPrivIntL 2008, 199–219

Garro, A. M./Perales Viscasillas, P.: Consejo Consultivo en materia de com-
praventa internacional de mercanc�as, in: Fern�ndez Arroyo, D. P./
Dreyzin de Klor, A. (Hrsg.): Contratos internacionales, 2008, 14–78

Gruschinkske, N.: Das europ�ische Kollisionsrecht der Aufrechnung un-
ter besonderer Beachtung des Insolvenzfalles, 2008, 268 S.

Hortig, M.: Kooperation von Insolvenzverwaltern, 2008, 288 S.

Kastrisios, E.: Die R�ckabwicklung von Leistungen nach UN-Kaufrecht
im Licht der Rechtsprechung des EuGH, in: G�rzumar et al
(Hrsg.), Ged�chtnisschrift f�r Hal
k Konuralp, Band III, 2009,
621–639
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Kaulen, D.M.: Die Anerkennung von Gesellschaften unter Artikel XXV
Abs. 5 S. 2 des deutsch-US-amerikanischen Freundschafts-, Han-
dels- und Schifffahrtsvertrags von 1954, 2008, 374 S.
Die Kçlner Dissertation analysiert die Anerkennung von Gesell-
schaften nach dem deutsch-US-amerikanischen Freundschaftsver-
trag. Dar�ber hinaus leistet die Dissertation einen Beitrag zur Be-
stimmung des Ankn�pfungspunktes der Gr�ndungstheorie,
insbesondere bei nicht registrierten Gesellschaften (Red).

Kunda, I.: Two Recent Croatian Decisions on Copyright Infringement:
Conflict of Laws and More, YbPrivIntL 2008, 617–627

Madl, M.-T.: Grenz�berschreitende Unternehmenszusammenschl�sse
in Europa aus der Sicht eines Praktikers, in: Csehi, Z. (Hrsg.): Un-
garisches Jahrbuch f�r Handelsrecht, Bd. 1, 2008, 75–87

Mart�nez CaÇellas, A.: Interpretaci�n del derecho mercantil uniforme in-
ternacional: el art�culo 7.1 de la Convenci�n de las Naciones Unidas
sobre compraventa internacional de mercander�as, in: Fern�ndez
Arroyo, D. P./Dreyzin de Klor, A. (Hrsg.): Contratos internaciona-
les, 2008, 79–118
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